Cannstatt Study Hour

4. Quartal 2015: Jeremia • Lektion 9: Jeremias Joch

Jeremia 16
V1 Des Herrn Wort, Jeremiah war sich sicher

V2 Nicht heiraten, keine Kinder, Jes 8,18 Kinder als Zeichen gegeben, normalerweise  Segnungen,

V3-4 Kinder des ganzen Volkes.  Genauso wie Jeremia keine Familie haben sollte ( kein Leben; genauso stand dem Volk „kein Leben“ bevor, 

Verwüstung des Landes; Schwert – menschliche Gewalt ; Hunger – natürliche Gewalt

Erinnert uns an die letzte Zeit der Erde; Vögel siehe Offb. 19,17-18; Egal wie reich, oder arm;  Gottlose; Zustand der Erde während der tausend Jahre, völlig verlassen

V5 Nicht teilnehmen an Beerdigung: Große Unehre. Jeremia sollte, damit das Volk dadurch versteht

Auch  Lk9, 23 dem Merkvers. Sich selbst zu verleugnen; Gegen die Natur ankämpfen; Bild von der Trauer ; eigentlich will man trauern, aber man soll nicht.

V6 Groß klein / reich oder arm; Parallele 5Mo 14,1; Eigentlich ein Zeichen: Volk Gottes = Eigentum

V7 Bild für die kommende Zeit: Gott hat seinen Frieden weggenommen (Vers 5) ( Krieg, keine Zeit mehr zu Trösten

V8 Einsamkeit, keine persönliche Gemeinschaft mit anderen; Festmahl, 
V9 Gott macht ein Ende; Stimme des Ehepaars weg, ( Zeichen dafür das eine Generation aufhört;  Gottes wahre Gemeinde: Die wahre braut die sich durch  gehorsam und Verkündigung der Botschaft ausgezeichnet hat, ist still geworden. Genauso auch die Stimme Jesu, des Bräutigams
Aber Verheißung in Jer 33,10.11; Stimme kommt wieder
V10 Die Sicht des Menschen ist verschleiert, er ist sich seiner Sünde nicht mehr bewusst. Keine neue Botschaft Jer 5,19
V11 Götzendienst – Verlassen von Gott; hängt zusammen; Nicht gelernt aus  Vergangenheit ->Ri 2,12

Woher Blindheit? ( Jer 13,22.23 )Er hat sich an das Böse gewöhnt (Das Gesetz nicht mehr beachtet

( Dan 9,10  ( Das Gesetz nicht mehr beachtet (Dem prophetischen Wort keine Beachtung mehr geschenkt

V12 Noch schlimmer als Väter, „jeder“ lebt nach seinem bösen herzen (Jer 7,24 Nach dem eigenen Herzen zu wandeln( wie den Rücken zu kehren. Gott möchte eigentlich in unser Angesicht sehen

V13 Gott nimmt nicht das was sie lieben, sondern er gibt es ihnen. Mit anderen Worten sie bekommen genau das was sie die ganze Zeit wollten. Tag und Nacht; Wenn Gott uns vor den Dingen zurückhält, von denen er weiß, dass sie schlecht für uns sind, dann ist das seine Gnade

Jeremia sollte sich selbst verleugnen, um andere von Gottes Wahrheit zu überzeugen

Jeremia 27
V1-2 Joch machen; Belastung, aber normalerweise auch Zweck erfüllen, etwas zu ziehen.

V3 Luther: „Botschaft schicken“; Andere Übersetzer sprechen sogar davon das Joch verschickt wurde. Eins wird deutlich, erneut handelt es von einem Zeichen, das nicht auf Jeremia beschränkt sein sollte.

V4  (Botschaft an die Könige

V5 Gott der Schöpfer; Allmächtig; Ausgestreckter Arm:  Gott führt aus Gefangenschaft, (Jer 32,17) kein Ding unmöglich; 2.Mose 6,6 Zeichen der Erlösung

Dan: 4,14: Gott ist der Könige einsetzt ( Nebukadnezar im folgenden Vers erwähnt

V6 Prophezeiung die in Dan 2,38 Erfüllung findet 

V7 Prophezeiung findet auch später statt, durch Meder und Perser; Gott hat alles in seiner Hand
V8 Hier wird die Bedeutung des Jochs gezeigt. Die von Gott auferlegte Herrschaft der Babylonier über Gottes Volk; Sogar Anordnung, sich zu ergeben.  Lieber tributpflichtig als tot.

V9 Falsche Prophezeiungen, falsche Reden, falsche Gnadenbotschaft. 

„ihr werdet nicht sterben“; ähnliche Botschaften Satans, falsche Gnade. Eure Verfehlungen sind nicht so schlimm. Lasst euch nicht erdrücken von dem Joch, was Gott auferlegt hat: Jer 14,13: Friede Friede, keine Hungersnot, kein Schwert, an diesem Ort <-> krasser Gegensatz zur Botschaft von Jer.16, ; Friede und Sicherheit 1.Thess 5,2-4 ; Tag des Herrn, aber wir sind im Licht; Acht geben auf das prophetische Wort wie ein Licht an dunklem Ort 2. Pet 1,19
V10 Denn sie sind Lügner

V11 Am Anfang hatten wir die Vertreter der verschieden Nationen gesehen  Vers 3.  

Allianz gegen die Bedrohung gebildet. Sie sind nach Jerusalem gekommen, um Zedekia zu fragen, ob er mitmacht. Gemeinsam wollten sie sich vom Joch Nebukadnezars befreien; Jeremia predigt dagegen

V12 Dann richtet sich die Botschaft direkt an Zedekia; (Jer 40,9) gleiche Botschaft

Zedekia, sollte sich beugen; Zedekia entschied sich für den falschen Weg und hörte auf die Volksmeinung, falschen Könige, die falschen Propheten, 

V14 Warnungsbotschaft, falsche Propheten

V15-16 Damit schürten sie die Hoffnungen wieder. Eigentlich Zeichen, das Gott sie auch verlassen hatte. Wenn die Geräte wieder an im Tempel wären dann würde Gott auch wieder da sein. Aber Gott lässt sich nichts zwingen. Die Geräte kamen nicht zurück, sondern der Tempel wurde völlig zerstört 

V17 „Hört nicht auf sie!“
Jeremia Sinnbild für Jesus: hat auch das Joch getragen. Nicht nur seine Worte, sondern auch seine Handlungen sollten den Menschen etwas verdeutlichen: Die Ausweglose Situation in der sie sich befinden, und Gottes Plan. Und Jesus spürte selber die Unterjochung, die Belastung, er hat nicht von Dingen geredet, die er selber nicht erlebt hatte. Jeremia Zeichen Endzeit ( Jesus hatte auch mit falschen Lehren zu kämpfen 

Jeremia 28 

V1 die Geschichte aus Kapitel 27 ist noch nicht zu Ende; Versammlung im Tempel

V2 allen war klar, was das Joch Jeremias bedeutet. Und das gefährliche ist Hananja benutzt dieses Bild. Und dann fügt er etwas hinzu. 
V3 „Und der Tempel wird wieder vervollständigt“. Aber Gott hat sie davor gewarnt Jer 27,16
Jer 29,10 (siebzig Jahre nicht zwei)

V4 – 5 Wird nochmal bestätigt. Wo sie sprechen (großer Druck auf Jeremia!

Lehrt uns für unsere Zeit: Wie gehen wir mit flascher Gnadenbotschaft um? Unsere Antwort darauf?
V6 Jeremiah hätte sich nichts lieber gewünscht als das es wahr wäre. Er sagt nicht „Amen!“, sondern „Amen der Herr bestätige dein Wort“ 

V7-8 „Bedenke dabei! Die vorigen Propheten, haben Krieg und Unheil, vorhergesagt.“
Amos, Jona, Nahum;  Ankündigung von Unheil: Aufrufe zur Buße
V9 Und dann kommt ein Prophet der sagt in genau so einer Zeit von Unterdrückung und bevorstehendem Krieg: „Es ist alles ok. Keine Sorge zur Beunruhigung.“ Und sie waren ja schon unter den Babyloniern. ( aufpassen. Ob er recht spricht sieht man daran ob es sich erfüllt. 

Gemäß der Prophezeiung leben. Gott war nicht daran gehindert seinen Plan durchzuführen trotz der Chaldäer. Nebukadnezar wird in diesem Zusammenhang sogar als Knecht Gottes bezeichnet. Prophezeiungen geben Orientierung geben. Wenn mein Bibelverständnis ist: „Ja es ist alles ok. Mein Sünde ist nicht so schlimm.“ Dann wird sich nichts in unserem Leben ändern

Genauso umgekehrt: Wenn wir sagen: „Jesus kommt bald“. Aber hat das Einfluss auf unser Leben?

Gott sendet Propheten: 5.Mo. 18,18ff  trifft nicht ein ( nicht Gottes Wort

Hes 33,33: das prophetische Wort hat Auswirkungen, die vielleicht erst später wahrgenommen werden. Genauso Jesus Prophezeiungen uns gegeben, damit wir wissen

V10-11 Jeremia hat nicht nur zum Volk gesprochen, sondern auch zu Hananja. Hananja hatte Zeit. Aber behält seinen Kurs. Der falsche Prophet geht soweit, dass er sogar das sichtbare Zeichen zerstört, das Gott eingesetzt hat. Und der wahre Prophet geht seines Weges. Es sieht so aus als ob die Lüge gewonnen hat. Als Jesus am Kreuz starb, da sah es so aus, als ob die Lüge gewonnen hatte. Als ob das Böse gesiegt hatte. Aber das Wort des Herrn kam zurück. Jesus kam zum Leben

V12 Liegt nahe, dass er davor keine spezielle Weisung von Gott bekommen hatte. Das Volk hatte die Zeit sich zu entscheiden. Man muss kein Prophet sein, um zu sehen was vor sich geht. Aber man muss das prophetische Wort achten. Dann folgt die klare Offenbarung Gottes:
V13 eisernes Joch 5.mo 28,48 auch als Symbol für die absolute Zerstörung

V14-17 Die Prophezeiung des wahren Propheten erfüllt  sich.

Möchtest du Jesu Joch aufnehmen? Mt 11,30
© Joel Media Ministry • joelmediatv.de • Seite 3/3

